
Das Maurer Buch ist
endlich da!

Der Autor lng. Heinz Böhm und die Maurer Heimatrunde haben ganze Arbeit geleistet...

Die Raiffeisen sponsert nicht
nur Hermann Meier, sondern
auch die Maurer Heimatrunde.
Der Leiter der Kundenberatung
Maueq Herr Manfred Horer
überreicht anlässlich "1 Jahr
Raiffeisen in Mauer" mit seinem
Team einen Scheck über 2000
Euro Frau Mag. Ayad, die fiir
die Maurer Heimatrunde
Sponsoren für die erste

Buchv erö flentlichung organsier-
te. Mele Maurer feierten mit:
Unten Erika Abrahamczik mit
Pfarer Mag. Georg Henschling,
rechts KR Podingbaueq der sich
vom ausgezeichneten Otto
Hablit das eine oder andere Lied
entlocken ließ. Mehr über das

tolle Fest auf S.12

3/6 Verlagspostamt I 2 30
1l-2004 Postentgelt bar bezahlt

Unterstüta durch den Maurer
Geschäftsleuteverein,
gefördert vom WWFF.

Der Vorsatz fürs neue
Jah r: Com puterkenntnisse

Meles kann man sich fürs neue
Jahr vomehmen. Sollten Sie sich
zum Beispiel noch immer nicht
mit Internet und Computern aus-

kennen, wäre es doch hoch an der
Zeit das zu ändern.

Buchen Sie selbst einen Kurs oder
schenken Sie jemandem einen
GUTSCHEIN FÜR EINEN
COMPUTERKURS, dem Sie
einen Gefallen tun wollen oder
der Sie schon einige Zeit mit stän-
digen Fragen zum Thema
Computer quält.

Der Liesinger Schulverein bietet
Computerkurse für absolute
Anfänger an. Die nächsten Kurse
beginnen im Jänner.

Interessenten rufen Tel. 888 09 83

(sprechen Sie auf den Anrufbeant-
worter, wir rufen Sie zurück),
faxen Sie an 888 09 83-22, schik-
ken Sie eine E-Mail an
liesing@liesing.at

Thomas Cais feierte erstmals als Leiter der großen BA-CA-Filialeam
Liesinger Piatz den traditionellen Weltsparlagsempfang: Alle kamen wie-
der und erlebten einen couragieftenjungen Zweigstellenleiter, der die rich-
tigen Wofte für seine Mitarbeiter und vor allem auch flir die Kunden der
Bank in diesen schwierigen Zeiten fand. Seine Rede bekam viel Applaus,
unter anderem von Bezirksvorsteher Manfred Wurm und von Dr. Rend
Alfons Haiden (siehe Foto oben rechts).

Weltspartag bei der Bank Austria

NoibertNbisih
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Maria Hinterplattner
ENERGETHIKERIN
Speisingerstraße 186. I 130 Wien
0664 435 0776 0l I 8898813, www.energethic.at
E-Mail : hinterplattner@energethic.at

Was macht ein/e ENERGETIKER/in
Br hilft Blockaden zu lösen, damit die Lebensenergie wieder frei fließen

kann! !

Er arbeitet mit verschiedenen Methoden auch begleitend zur Schulmedizin.

Zwei davon möchte ich heute vorstellen:

DORN-BREUSS
WIRBELSAULENHARMONISIERUNG
In Verbindung mit der Einnahme von BACHBLUTEN.
Denn auch die Psyche hat einen großen Einfluss auf die Wirbelsäule
und sollte nicht außer Acht gelassen werden! !

Die saxfte Methode nach DORtrI:
Dies ist eine sehr einfache Methode, mit der auch der Laie sich selbst und sei-

nen Mitmenschen gut helfen kann. Die Methode nach Dieter DORN ist

eine sanfte Arbeit flir Wirbel und Gelenke.

BREUSS MASSAGE
nach dem Yorarlberger Naturheilkundigen Rudolf Breuss.
Dabei handelt es sich um eine Arbeit an der Wirbelsäule, bei der diese sanft

gedehnt wird, die Bandscheiben wieder Platz bekommen und durch das

von Breuss vorgeschriebene Johanniskrautöl genährt und wieder aufgefi.illt

werden.

BACHBLÜTEN
Die BACHBLÜTENEfNNAHME motiviert immer zum positiven

und aktivierl die seelischen ABWEHRI(RAFTE. Charaktermängel

werden zu CHARAKTERSTARIGN transformiert!

Es eibt keine echle Heilunq ohne Veränderung der Lebenseinstellungll
Bac-hblütenseminar: 5 Nadhminage. Termine:-[5. Jänner. 29. J?inner' I2.

F"b"r., ,6. F"b-"L 12. Marz, maximal 10 Teilnehmer. Verbindliche

Anmeldung bis spätestens 15. Dezember. Kosten Euro 30,- pro Nachmittag

inkl. Unterlagen

O rienttep p ic hfac h m a rkt

Persia
Geschenkidee fÜr Weihnachten:

GUTSCHEIN
für t (t/2, 7/4...) Teppich

Wir übernehmen lhren alten Teppich
und refundieren seinen Wert als Anzahlung!

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9.30-18.00 Uhr, Sa. 9-17 Uhr

Geßlg. 13 Tel. 886 23 00 E-Mail: persia@persia.at siehe s. 13!!!

Quo 
ladts' 

Nlauet? Gedanken
von

Christl Ayad

Weihnachten kommt, was soll ich nur schenken?
An Weihnachten denken, wie kann ich es lenken?

Die Geschäftsleut'schmücken ihre Läden ganz toll.
Der Hauptplatz ist mit Standeln voll.

Auch die Bäume erstrahlen in hellem Licht,
die Vielfalt der Waren, warum seht Ihr sie nicht?

Fahrt's hinein in die Stadt mit seltsamer Liebe
oder hinaus zur SCS ins dichte Getriebe?

Vergesst, dass man bei uns ALLES bestellen kann
oder mit GUTSCHEIN dann erwerben kann.

Kauft's immer in andern Bezirken Ihr ein,
geh'n unsre Geschäfte hier bestimmt bald ein.

Die Maurer dann nicht mehr plaudernd beisammen stehn,
geschlossene Rollbalken sie höchstens seh'n!

Die Geschäfte brauchen uns zum (Über) Leben

Wir wollen ihnen mehrAufmerksamkeit geben:

An Weihnachten mit Liebe denken ,

Die Schritte zurück zur Heimat lenken,
Und den Reichtum unsrer Maurer Einkaufs-Kultur schenken!

Mit den besten Wünschen für ein gesegnetes Weihnachtsfest

Ihr Quo vadis, Mauer !

Egal, ob Möbel, Bilder oder Spiegel. So mancher Schatz
befindet sich womöglich in Ihrem Besitz und könnte durch
eine fachkundige Restaurierung in altem Glanz erstrahlen.
Unverbindlicher und kostenloser Kundenbesuch.

Wir vergolden auch Grabinschriften!
Falls die Schrift auf einem Grabstein bereits verblasst ist,
sorgen wir wieder für neuen, goldenen Glanz.

Fa. Pfaffenbichler. Haymogasse 96A. 1230 Wien.

TeL 889 38 83

Lassen Sie Altes restautieren...
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Fluglärm: Warum wir Klassentreffeni 4. Klasse (1954)
jetzt besonders wach-
sam sein müssen!
Keine Besserung beim Fluglärm - eher eine Verschlechterung. Das
Nachtllugverbot wird immer öfter gebrochen und von einer
Reduktion des Lärms tagsüber kann keine Rede sein. Der
Flughafen plant einen weiteren Ausbau, die Folgen der
Osterweiterung sind bestimmt wirtschaftlich interessant, die
Lebensqualität im Wiener Raum könnte sich aber drastisch ver-
schlechtern...

Liesing erlebt seit bald einem
Jahr das, was andere Regionen
schon seit einigen Jahren eftra-
gen: Der Fluglärm frjhrt zu einer
spürbaren Beeinträchtigung der
Lebensqualität. Die an Ruhe
gewöhnten Menschen, die bisher
in teuren, verkehrsarmen Gri.in-
lagen am Waldesrand lebten,
sehen sich mit einem donnernden
Flugverkehr konfrontiert, Flieger
im Minutenabstand lassen es oft
fiir lange Zeit \icht mehr ruhig
werden.
Aber auch die Bewohner in ver-
kehrsreichen Gebieten unseres
Bezirks beklagen den Fluglärm,
der sie jetzt noch zusätzlich zum
Straßenverkehrslärm plagt.

Es ergeben sich nun drei
wesentliche Fragen:

1) Wieviel Flugverkehr braucht
der Wirtschaft sstandort Wien?

2) Über welche Regionen sollen
die Flieger auf den Flughafen
gefiihrt werden?

3) Wer soll die Fragen 1 und 2
entscheiden?

Wer über diese drei Fragen ohne
Emotionen (das ist in der
momentanen Situation sehr
schwierig) nachdenkt, muss zu
folgendem Schluss kommen:
Bisher flogen die Flugzeuge über
ANDERE Regionen. Durch die
stetige Erhöhung der absoluten
Zahl von Flügen ist die Belastung
fiir diese Regionen unerträglich
geworden und nichts ist logischer
als die Schlussfolgerung, dass
man die Belastung möslichst
breit aufteilt. Nun ist es klar,
dass jede Verlegung von
Flugverkehr sofort Bürgerini-
tiativen auf den Plan ruft, die
sagen: Flugverkehr ja, Billigflüge
.1a, aber nicht über unser
Wohngebiet.

Nun könnte man bestimmte
Richtlinien flir die Verlegung von
Flugrouten aufstellen:

1) Keine Überfltige dort, wo es

bisher sehr ruhig waq weil die
Menchen dort sehr lärmempfind-
lich sind.

2) Verstärkte Überflüge dort, wo
es ohnedies schon laut ist, weil
die Menschen dort an Lärm
gewöhnt sind.

Wer das liest, wird selbst zuge-
ben, dass solche Regelungen
fragwürdig wären.

Die letzte Hoffnung vieler ruht
auf der ldee, Flugkorridore zu
finden, die möglichst wenig
besiedeltes Gebiet queren, womit
man zwar komplett die
Lebensqualität von relativ weni-
gen Menschen ruiniert, aber für
die große Mehrheit eine gute
Lösung schaft.

Ist lhnen bei dieser Lösung wirk-
lich wohl?

Welche Schlussfolgerung können
wir aus dem Ganzen ziehen?
Unser Leben wird nie mehr so
ruhig sein, wie es einmal war. Wir
müssen aber darauf achten, dass
der Fluglärm fair verteilt wird
und wir müssen uns alle mit der
Frage beschäftigen, wie VIEL
Flugverkehr wir am Wiener
Flughafen eigentlich WOL-
LEN. KEINEN über unser
Gebiet, können nach dem
Gesagten nur mehr kleine Kinder
meinen, fiir einen ERTRÄG-
LICHEN müssen wir aber mit
allen Mitteln kämpfen, die uns
die Demokratie zur Verfiigung
stellt. Und wenn wir meinen, der
Wirtschaftsstandorl Wien kann
auch mit weniger Flugverkehr gut
leben, dann müssen wir das jgft
klar SAGEN! (N. Netsqh)

NEU - ZOTTER SCHOKOLADE - NEU

www.blumensykora.at

Wer kann sich noch erinnern?
n'Mauter Hauptschule 4. Klasse 1953"

Es wäre nett, wenn wir uns wiedersehen, würde mich freuen,
von Euch zu hören.

Elisabeth Mesenich (Lasser), Tel. Ot/888 35 74

IHRE
Beschwerdenummer: O81O 2233 40

lnfo-Telefon des Flughafens Wien zum Null-Tarif
(Tag & Nacht erreichbar)

Beschwerde-Mail an:
u mwelttelefonvie@you rccc.com

-= 
Sc@ß,?a-

1$, Tet.: 888 61 55 o@ /
(z; rax:8887046-.dt/

\sMaurer LalY
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FOTOMONIKA KLINGER
lhr FOTOSTUDIO mit Sinn für Qualität

GESCHENKSIDEE ?

GUTSCHEIN

Termine nach Vereinbarung
Anton Krieger Gasse 75, 1230 Wien

fel./Fax 888 48 86, e-mail: klinger-photoart@nextra.at

FUR EINE PORTRAITSERIE ...

Herausgeber, Eigentümer, Liesinger
Krieger Gasse 25, 1230 Wien. Tel. 888 09 83, Fax DW 22,
ail: liesing@liesing.at, wwwliesing.at. Das nächste Heft erscheint

Februar 2005. Redaktionsschluss: 27.L.2005. Dieses Heft wur-

spästestens am L7. 77. 04 zum Versand gebracht.

Rundherum mehr SchuhgefÜhle

1230 wien, Geßlgosse '15

Tel 888 10 68
www.moueIot/schuhhous

Ein denkwürdiger Tag
Arthur Schnitzler und Hugo Wolf in
Dr. Oswald Panagl, O. Univ.-Professor der
Universität Salzburg schrieb den folgenden
Text, der von bemerkenswerten Begebenheiten
um den 19. September 1897 in Mauer erzählt.
Letzler Teil.

Mauer

Februar 1903 seiner unheilbaren
Krankheit erliegt.Hugo Wolf und

der um zwei Jahre jüngere Arthur
Schnitzler haben einander wohl
kaum gekannt. Auch am 19.

September 1897, a1s beide sich

nach Mauer und Mödling bega-

ben, haben sich ihre Wege nicht
gekreuzt. In Schnitzlers Tage-

büchem der Jahre bis zu Wolfs
Tod fehlt sein Name. Und als er

ab dem 28. Oktober 1904 dort
gelegentlich auftaucht, gilt er

dem zunehmend anerkannten
Liederkomponisten, dessen

Gesänge Schnitzlers junge Gattin
Olga vorträgt und mit deren
Klavierparl sich der Autor als

begabter Pianist zunehmend aus-

einandersetzt.

,,Zu diesem feierlichen Anlaß zog
nun Wolf seinen Frack an und
man wanete aul die ,Equipage
des Fürsten', in Wahrheit auf den

Anstaltswagen, der ihn statt zum
Obersthofmeister in die Heil-
anstalt bringen sol1te. Eine
Tragik, wie sie sich wohl selten

ereignet, und ein Amt für
Haberlandt, wie es schwerer für
einen Freund selten zu übemeh-
men sein wird." Mit dem 19.

September 1897 endete die krea-
tive Laufbahn von Hugo Wolf.
Einer kurzen Besserung seines

Leidens folgte im Herbst 1898

nach einem Selbstmordversuch
seine Einlieferung in die

,,Niederösterreichische Landes-
irrenanstalt Wien", wo er am22.
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Das Buch
Es ist ohne Zweifel die beste
Publikation, die bis jetzt über
Mauer erschien. Mag. Christl
Ayad, die alle Sponsoren auftrieb
(somit kann dieser Prachtband um
lächerliche 20 Euro verkauft wer-
den), und Ing. Heinz Böhm, der
sich die unglaubliche Arbeit des
Transkribierens, Sammelns und
Ordnens machte und so viel
Gescheites noch hinzufligte. Man
merkt den stillen Respekt des
Univ.-Prof. Dr. Hubert Christian
Ehalt, der als Obersenatsrat in der
MA 7 Fördergelder für das Buch
fließen ließ und in seinem
Vorwort - als Experte erkennend,
wie viel Arbeit da drinnen steckt -
die Verantwortlichen wirklich
lobt.
Ing. Heinz Böhm entriss
Menschen der Vergessenheit, die
viele Jahre flir Mauer gewirkt
haben. Ihm war das nur möglich,
weil der Schwiegervater von
MinR Dr. Rudolf Apflauer, Herr
Feitek, das Buch aus einem
Abfallcontainer zog. Unglaublich,
wenn man die vielen Postkafien
und Originaldokumente sieht, die
Hen Böhm als ausgezeichneter
Digitaltechniker wunderschön fiir
den Druck aufbereitete.
Seine Arbeit ist nicht genug zu
loben, genau so wie das
Engagement von Frau Mag.
Christl Ayad, die mit der
Gründung der Maurer Heimat-
runde eine dauerhafte For-
schungsstelle zur Maurer Ge-
schichte eingerichtet hat (gespon-
sert von der Raiffeisen) und mit
Karl Buberl, Erika Abrahamczik
und Erhard Berg die profundesten
Kenner der Maurer Geschichte
und die Besitzer der größten
Maurer Sammlungen fiir die
Sache gewinnen konnte.

Welche Sponsoren stehen nun
aber hinter dem Buch-Projekt?
Die Raiffeisen Kundenberatung

Bis jetzt das Beste über Mauer:
lng. Böhms Chronik bei Bubert!

Buch ab Seite 185 außchlagen,
finden Sie die Liste der Firmen
und Institutionen, die dieses Buch
mit ihrem Inserat unterstützt
haben. Ich habe keine Maurer
Firma gefunden, die gefehlt hätte.

Daran sieht man, wie sehr alle
hinter diesem Projekt gestanden
sind, weil sie gewusst haben, dass
EINE Person dahinter steht: Mag.
Christl Ayad (Herr Ing. Heinz
Böhm war bei der Projektplanung
.ja noch ein in Mauer wie man
sieht völlig zu Unrecht - unbe-
kannter Mensch). Dies ist aber
ein Beispiel dafür, was man alles
erreichen kann: Mag. Christl
Ayad schreibt nicht nur darübeq
sie verwirklicht es auch gleich
selbst.

Dieses Buch ist ein ideales
Weihnachtsgeschenk fiir alle, die
Mauer kennen oder kennen ler-
nen wollen, fiir alle, die auch nur
einen Funken Interesse an
Geschichte haben, flir alle, die
sich fiir das Alltagsleben der Zeit
vor 100 Jahren interessieren (200
Seiten mit unzähligen meist far-
bigen Abbildungen in wunder-
schönem Hochglanzdruck und
Hartkarton-Einband. Fast ge-
schenkt um 20 Euro bei
Textilwaren Buberl (siehe dort
auch die von Karl Buberl so
prächtig gestaltete Auslage),
Papierwaren Jagsch, Parkdro-
gerie Schlesinger, Ordination Dr.
Ayad und am 27., 28.11. am
Weihnachtsmarkt am Georgen-
berg.

Heurigenbroschüre
Besonders beliebt ist der
Heurigenkalender in unserer Zei-
tung.
Für das Jahr 2005 wird der
beliebte Heurigenkalender der
Maurer Weinbaubetriebe in Form
einer handlichen, vierftirbigen
Broschüre aufgelegt.
Sämtliche Heurigen- und
Weinbaubetriebe sind aus-
flihrlich in Wort und Bild
vorgestellt.
Die Broschüre ist ab
Dezember bei den Maurer
Heurigen erhältlich.

Alte Ansichten von Mauel
im Kalender 2005,

35x35 cm
bei Papierwaren Jagsch,

Park-Drogerie Sch lesinger,
Textilwaren Buberl
(alle Geßlgasse)

um Euro 8.- erhältlich!

Mauer wurde schon
erwähnt (siehe Titelseite
und S.12), Wien Kultur
(Prof. Ehalt) wurde eben-
falls schon erwähnt.
Einen großen Betrg spen-
dete auch der Lionsclub
Wien St. Stephan, der als
Organisator des Maurer
Kirtags schon so viel
Gutes getan hat. Er ist
immer zur Stelle, wenn
Mauer ruft. Einen großen
Förderbetrag gab es auch
von Getraud Sykoras
Kulturverein Mauer und
Forum 23. Wenn Sie das

r LEOPOLDINE
am Hauptplatz W

I 
Zum Jahresausklang und für lange

I Winterabende
I

leinlach uieder einmal erwas zum

I 
Nachdenken:

I 
es ist kaum zu glauben. aber wahr:

I 
nur wenige können von sich behaup-

I ten, gesunde Füße zu haben. Obwohl
sie uns ein ganzes Leben lang tragen
sollen behandeln wir sie oft stiefmüt-
terlich. Kaum jemand macht sich
Gedanken, welch ein kompliziertes
Gebilde der Fuß darstellt. Siebzig
Knochen sind so angeordnet, dass sie
im Verbund mit Bändern, Sehnen und
Muskeln ein einwandfreies Gehen
ermöglichen.
Der menschliche Fuß ist ein kompli-
ziertes Gebilde. Schon kleine Ab-
weichungen können hier zu massiven
krankhaften Veränderungen führen.
Die Belastung des gesunden Fußes
stützt sich auf 3 anatomische Punkte;
den Großzehen- und Kleinzehen-
ballen und auf die Ferse. Diese knö-
cherne Abstützung wird von den
Mittelfußknochen sowie dem Fer-
enbein gewährleistet. Durch diese
Dreiecksstütze entstehen das Längs-
und das Quergewölbe des Fußes. Für
die Aufrechterhaltung der Fußge-
wölbe sind statische (Knochen und

Bänder) und dynamische Stabili-
satoren (Sehne der Unterschenkel-
und Fußmuskulatur) verantwortlich.

Erworbene Fußfehlstellungen
Spreizfutl
Der Spreizfuß tritt häufiger bei
Frauen aufund ist die häufigste Fuß-
fehlbildung überhaupt. Das Fußquer-
gewölbe ist so geschwächt, dass die
5 Mittelfußknochen fticherfürmig
auseinander treten.
Beim Hohlfufi ist die Längswölbung
des Fußes. insbesondere die innere,
extrem erhöht. Dadurch werden die
Fußballen übermäßig beansprucht
und es kommt unterhalb des Ballens
verstärkt zu Schwielen und zu star-
ken Schmerzen.

Fragen Sie uns bei Ihrem nächsten
Besuch nach gezielten Übungen für
Ihre Fußgymnastik.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest undl
ein gesundes. glückliches 2005 wün- 

|

schen lhnen I

p,,.*r,!)*.rraul
und ihrream @ I
23, Maurer Hauptplatz 2 |
Tel.+Fax 88 73 73 O Iwww.leopoldine.at I

GARTENCENTER
GARTENG ESTALTUNG

Weih nachtsma rK-Adventkränze-Ch ristba umverkauf
1230 Wien, Ketzerg. 208, Tetefon 869 34 03

Gartenanlagen - Baumschnitt - Schwimmteiche

1230 Wien, Dirmhirngasse 48, Tet. 888 69 47

A
{,

tilütlo-coMrmcF
yfßrtu{uEN yEfSlNOEn

/ Verwaltung

/ Bewertung

/ Vermittlung

Osterreichs größtes lmmobilienbüro
im Volksbankenverbund

sucht dringend:

Haus oderVilla
für einen Bankdirektor

Grundstück
für einen Piloten

Wohnung im Grünen
für ein Pensionistenehepaar

@ 01t404 34-500

über 10.000
vorgemerkte lnteressenten

www. I M M O - C O N T RA C T. c o m
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Maurer Weinfreunde O
Wieder geht ein
Weiniahr zu Ende.
Meine Mutter hat alle Zwet-
schken, so hoch die Leiter eben

reichte, gepflückt und zu Powidl
eingekocht. Damit ist die Fülle
flir die Buchteln auf alle Fälle
gesichert. Die guten Apfel sind

im Keller eingelagert, mit frisch
gepresstem Apfelsaft hab' ich
mich flir's erste sattgetrunken

und auch die Wildschweine im
Lainzer Tiergarten dürften mit
unserem Fallobst bestens ver-
sorgt sein. Im ganzen Haus
riecht es nach gärendem Trau-
benmost. Es blubbert, gluckst

und zischt in den Tanks und die

Deckel der Verschlusspfropfen
auf den Fässern rattern unter
dem Druck der entweichenden

Kohlensäure wie die Klapotetz-
Windräder in der Steiermark.
Der Kalender schreibt Anfang
November und die Traubenernte

ist beinahe geschafft. Wir hatten

bei einigen Sorten (Chardonnay,

Ruländer) unerwartet hohe

Zuckerwefte (18 bis 20 Most-

grade) aber die Inhaltsstoffe -
der Geschmack - war ehrlich
gesagt nicht zufrieden stellend.

Die Trauben, die jetzt noch am

Rebstock hängen, sind Speku-

lationsgut. Bei Riesling, Caber-

net Sauvignon und Merlot wol-
len wir es dennoch wissen: Jetzt
geht es um's Ganze. Gute Reife
und konzentrierter, fruchtiger
Most durch Wasserverlust in der

Beere oder nur noch kranke
Fäulnis durch mildes feuchtes

Wetter und somit viel Verlust
durch die qualitätsbedingte
Traubenselektion.
Geschenkideen für
Weinfreund:

den

Gutscheine z. B für einen Be-
such bei unserem Heurigen oder

flir ein paar Flaschen Wein fiir
zu Hause. Wein - ein persönli-
ches Geschenk. Dazu ein paar

Tipps: Unsere besten Rotweine

- die Grand Reserve Weine -
sind exklusiv auch in der
Holzkiste verpackt (ler, 3eq 6er

Kiste) erhältlich. Aus der Emte
2003 haben wir einen original
,,Gemischten Satz" aus einem 40

Jahre alten Weingarten am

Nussberg (Wien 19) geemtet.

Ein sehr gehaltvoller, animie-
rend - süßlicher Wein, der wun-
derbar zu Weihnachtsbäckerei

und Desserts schmeckt. Werden

Sie Besitzer einiger Rebstöcke
und erwerben Sie ein Frucht-
genussrecht aus dem Ertrag die-

ser Reben (Traubensorte ent-

sprechend Ihrer Wahl). Sie

erhalten darüber eine Urkunde,
die Sie zum Bezug von Bou-
teillen aus einer bestimmten
Riede berechtigt. lhre ganz

persönliche Weinflasche. Wir
drucken Ihren Wunschtext (2.B.

Empfehlungen & Glückwün-
sche zu Weihnachten/Neujahr)
auf das Etikett unserer Wein-
flaschen. Da der Aufdruck
direkt bei uns im Weingut
erfolgt, geht die Auftrags-
abwicklung rasch und unkom-
pliziert! Genaue Informationen
erhalten Sie unter 01/889 13 18

oder 0664 44595 32 Alfred
Zahel.
Wir danken Ihnen, dass Sie uns

heuer wieder durch das

November 2004

lrmhilde Zahel bei der AusschanK

Weinjahr gefolgt sind und wtin-
schen Ihnen Frohe Weihnachten

& alles Gute fiir das nächste

Jahr.

Herzlichst, Ihre Maurer
Weinfreunde Alfred und
Richard Zahel

Ausgsteckt is:

2.-19.12.04, 6.- 23.0 1.05, jeweils

1 5.00-24.00h, Montag-Ruhetag

EDLMOSER
Maurer Lanse G123
Tel. 889 86 E0

6.-24.11.,12.-30.1 .. igt. 14.30-24.00 h
26.2.-16.3.

STEINKLAMMER
Jesuitensteis 28
Tel.888 2249

7 f -ro D ()1 tgl. 15.00 -24.OOh

iqz'_iiiios ab 2005 sonntag Ruhetag

GRAUSENBURGER
Maurer Lange G.
Tel. 888 13 54 tgl. 11'30-24.00 h

2s.11.-19.12.. 29.1.-6.2..
t0.-25.2.

WEINDORFER
Maurer Lanse G 37
Tel. 888 71 61

2j._30.t2..2.-19.1.. l\4o-Fr ab 1'1.3o h

5.-23.2. Sa,So.Fei 10.00 h

HOFER
Maurer Lange G. 29

l'St; ,ttt,1' 
to 

Mo-sa ab 14.30 h

,r, i i ..]. 
'- ' So+ Fei ab 10.00

WILTSCHKO
Wittsensteinstr. 143
Tel.888 55 60 abß.mh

ab26.3.05 l\4o u. Di Ruhetag

LENTZ
Maurer Lange G. 78
Tel. 888 52 62

N4o-Fr ab 11.30
l.-16.1. sa, so, Fei 10.00 h

fi*Fp*,r*r,arz e r\4o Ruhetae (auss

Tel. 889 13 1$ Feiertag

-21.r.,2.-rg-r2., tgl 15'00-24 00h

6-)1 1 1-)O?

NEUWIRTH
Maurer Lange G. l8
Tel. 888 32 03

Mo-Fr ab 17.00 h

ab Frühjahr 2005 Sa, So, Fei 15 h

RODAIIN: DISTL
Ketzergasse 457-459
Tel. 889 98 98
-2g.11. sa, so, Fei

ab Frühjahr 2005 ab 15.00 h

STADLMANN
Maurer Lanse G. 30
Tel. 889 28 Z8

6.-23.t2., 20.1.-4.2.,
24.2.-10.3.

Mo-Fr ab 11.30h
Sa, So, Fei 10.00h

BERANEK
Ketzergasse 429
Tel. 888 72 63

15.-30.1., 19.2.-6.3

t91.9.00-
24.00 n

PUNSCHSTAND am Maurer HauPtPlatz
25., 28,, 27.LL., 2., 3., 4.L2, 8., 9, 10, L7.,, L2.L2.,
L6., L7., L8., L9.L2., 22., 23.L2., 37..L2.2OO 4

16.00 - 22.00 h, Sa, So, Feiettag 11.-22'00 h

RODAUN: HEISS
(aiser-Franz-Josef-Straße

i2, Tel. 888 41 99

)ffnungszeiten auf Anfrage

Biofische
Forellen, Saiblinge und
Karpfen aus Österreich,

Lachs aus lrland

Biofleisch
Rind, Kalb, Schwein und

Lamm aus Österreich

Biohendln

Bioputenfleisch

ous gutem grund
Endresstraße 113 T 888 10 38

Mo 8-1-3 Uhr Di-Fr 8 - 1-8 Uhr
Sa8-12.30Uhr



Maurer G'schichten
erzählt von

Otto Podingbauer
Weihnachten vor 80 Jahren
in Mauer

In einem Heimatjahrbuch
fand ich einen Bericht über
eine Weihnachtsfeier im Jahre
1924. Sechs Jahre nach dem
Ende des 2. Weltkrieges war
die wirtschaftliche Lage noch
immer sehr schlecht, und so
kann man verstehen, dass die-
se Feier etwas ganz besonde-
res war.

Eine flir damalige Verhältnis-
se überaus glanzvolle Weih-
nachtsbescherung war die
Veranstaltung der,,Katho-
lischen Frauenorganisation",
Ortsgruppe Mauer bei Wien,
am 22. Dezember 1924 in
,,Hexmanns Saallokalitäten"
(später Gasthaus Prack,
Langegasse 64).

Inmitten des großen Saales
stand der schön geschmückte
Tannenbaum vor drei großen,
durch den ganzefi Saal rei-
chenden, mit Geschenken
beladenen Tischen. Der
geräumige Saal schien ftirm-
lich in ein Warenhaus umge-
wandelt worden zu sein. 58
Erwachsene und 66 bedürfti-
ge Jugendliche wurden reich-

lich mit Lebensmitteln, Klei-
dungsstücken und den ver-
schiedensten Gebrauchs-
gegenständen beteilt. Über-
dies wurden l0 Familien mit
vorschulpfl ichtigen Kindern
in die Beteilung einbezogen.

Zur Verteilung gelangten:

Für Frauen: l0 Schürzen, 10
Unterröcke, 1 4 P aar Strümpfe,
3 Mäntel, 2 Jacken, 2 Blusen.
Für Männer: je ein Paar
Socken, ein halber Liter Wein,
Tabak und Zigarren.
Für Mädchen: 32 Hemden,32
Paar Strümpfe, 15 Kleider, 24
Beinkleider, 14 Schürzen, 9
Paar Schuhe, 6 Mäntel, 9
gestrickte Jumpeg 6 Unter-
röcke, 2 Paaar Gamaschen, I
Pelzgarnitur und 4 Mützen.
Für Knaben: 31 Flanell-
hemden, 21 imit. Lederhosen,
6 Paar Strümpfe, 8 gestrickte
Westen, 4 Paar Schuhe, 2
Mäntel und 4 Mützen und
Schneehauben.
Femer erhielten 58 Personen
je: 1 kg Mehl, Yzkg Grieß, %
kg Reis,.. Yz kg Zucker, 1

Striezel, Apfel, 3 kg Erdäpfel,
Nüsse, Bäckereien,
Mandarinen, lz Liter Mllch, %

Liter Apfelwein, 2 Knack-
würste, eine Anweisung auf
Fleisch, Seife, Zünder, Kerzen
und 1 Los des Caritasver-
bandes. Ferner erhielten 190
Kinder eine Jause, bestehend
aus je 2 Paar Würstel, einen
Wecken, Apfel, Nüsse,
Mandarinen und Bäckerei.

Die Kinder des Vereines
,,Frohe Kindheit" bekamen
Schulrequisiten, Federpen-
nale, Hefte, Bleistifte,
Radiergummi, Notizbücher,
Reißzeuge usw.

Dem strahlenden Gesichts-
ausdruck aller Beteiligten
konnte man die große Freude
und Dankbarkeit über die
Geschenke anmerken. Die
g1ückstrahlenden Kinderge-
sichter und die dankbaren
Erwachsenen waren der reich-
Iiche Lohn derer, die völlig
selbstlos, vor allem durch viel
Arbeit dieses herrliche
Weihnachtsfest ermöglicht
haben.

Der Dank der katholischen
Bevölkerung der Gemeinde
Mauer bei Wien galt allen
Ausschussmitgliedern der
K.F.O., insbesonders der mit
großem Opfersinn ausge- stat-
teten Leiterin, Frl. Berta
Krieger, und allen hochherzi-
gen Spendern, die sich in den
Dienst der V/ohltätigkeit
gestellt hatten, und mit deren

Hilfe diese Veranstaltung nicht
möglich gewesen wäre. Aus
der langen Liste der Spender
seien einige erwähnt, u.zw.
Lahner, Mittelböck, Bernheier,
Palka usw.
Dieses schöne Fest wurde
durch die glanzvolle Mit-
wirkung des Vereines ,,Frohe
Kindheit" würdig gestaltet. Es
war hauptsächlich Fr1. Lin-
dauer, welche durch ein ergrei-
fendes Krippenlied zür
Vervollkommnung des Festes
beitrug.

Auf Bildern sieht man wieder-
holt abgebildet, wie von
Türmen aus an besonderen
Festtagen durch Lied und
Musik der Festgedanke in die
Welt hinaus getragen wurde.
Dieser alte Brauch wurde auch
in Mauer wieder aufgegriffen
und zu Weihnachten gab es
Turmmusik. Der Bläserchor
der kath. Jungmannschaft von
Mauer hatte sich ,zur

Verfiigung gestellt und ..seine
Weisen hoch vom Turme ertö-
nen lassen." Besonders vor
und nach der Mitternachts-
messe war dieser Festgruß
stimmungsvoll und ergreifend.
Es war damals der Wunsch
aller, die schönen alten Sitten
und Gebräuche wieder zu
erwecken, und sie d,ann zu
hegen und zu pflegen, damit
sie nicht wieder vergessen
werden. - Das war vor 80
Jahren!

L
Den Nornn

Vefiragsrecht
Kauf- u. Schenkungsverträge,
Miet-/Iachl u. Darlehensverträge

Familienrecht
Ehepäkte,Adoptione!, .

§eheidung im Einvemehmen

Erbrecht
Verlassenschaft sabhandlungen,
Errichtung von Tesiam€nten

*Ysil$ot
Maurer Hauptplatz 8
A-1230 Wien

ft[*; ii] I3::il::
E-Mail: notar@gamlich.com

W'as macht das Notariat fi.ir Sie?

V M Gesellschaftsrecht
Betreuung von Personen- u.

Kapitalgesellschaften, Einzeluntemehmen

M Treuhandschaf,en
Sicherheit durch \otartreuhandbank und
Treuhmdregister

M Erbrecht
Beurkmdungen u. Beglaubigungen.
Generalversammlungsprotokol le

Öffentlicher Notar

lhr persönlicher Berater für:

a Buchhaltung
a Lohnverrechnung
t Jahresabschluss
a Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße LL9/4
Tel.+Fax 01, / 889 37 85
Mobil: 0664 / 38198 91
E-Mail: geotg.mazanek@netway.at
www.mazanek.net

Ihr Notar:- aus deffi Leben nicht wegzudenken!
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Pro gtamm des Maurer Weihn achtsmarktes
08.12.04:
1 1 Uhr: Eröffnung durch Bezirksvorsteher
Manfred Wurm und Segen durch den Maurer
Pfarrer Mag. Georg Henschling, Glockenspiel
vom Kirchturm
1 2.30 Ilhr: Kindermarionetten-Theater
15.00 Uhr: Glücksrad (Aufsicht Notar Dr.
Walter Gamlich)
20.00 Uhr: Ende
09.t2.04:
11.00 Uhr: Veranstaltungszelt Scuba Rehab:
Kinderspiele, Trommleq Triangl
l6 Uhr: Öffnung der Marktstände
19.00 Uhr: Jagdhornbläser
20.00 Uhr: Ende
t0.t2.04:
11.00 Uhr: Scuba Rehab
16.00 Uhr: Öffnung der Marktstände
16.00 Uhr: Bemalen von Kinderheferln
I 8.00 Uhr: Lesung, Weihnachtserzählungen
durch Hem Gellner (Autor des Buches: "Ich
wünschte oft ich wär ein Stein")
20.00 Uhr: Ende
[t.t2.04:
11.00 Uhr: Veranstaltungszelt Scuba Rehab
11.00 Uhr: Öffnung der Marktstände
11.30 Uhr: Kasperltheater
15.00 Uhr: Glücksrad
16.00 Uhr: Bemalen von Kinderheferln
I 7.30 tlhr: Waldhornbläser
20.00 Uhr: Ende
t2.t2.04:
11.00 Uhr: Beginn
1 5.00 Uhr: Christkind Luftballon-Post
1 6.00 Uhr: Adventsingen
20.00 Uhr: Ende
13.12.04 bis 15.12.04:
11 Uhr: Veranstaltungszelt Scuba Rehab mit
diversen Veranstaltungen
20 Uhr: Ende
16.12.04:
Veranstaitungszelt Scuba Rehab
16.00 Uhr: Öffnung der Marktstände
18.00 Uhr: Lesung mit Herrn Gellner
20.00 Uhr: Ende
t7.12.04:
11.00 Uhr: Veranstaltungszelt Scuba Rehab
16.00 Uhr: Öfnung der Marktstände
16.15 Uhr: Bemalen von Kinderheferln
20.00 Uhr: Ende
18.t2.04:
11.00 Uhr: Beginn
11.30 Uhr: Kasperltheater
15.00 Uhr: Glücksrad
16.00 Uhr: Bemalen von Kinderheferin
20.00 Uhr: Ende
t9.t2.04:
11 Uhr: Beginn
15.00 Uhr: Christkind Luflballon-Post
16.00 Uhr Turmbläser
20.00 Uhr: Ende
20. 12. rnd2l.l2.:
1 1.00-20.00 Uhr: Veranstaltungszelt Scuba
Rehab
22.12.04
11.00 Uhr: Veranstaltungszelt Scuba Rehab
16.00 Uhr: Öffnung der Marktstände
20.00 Uhr: Ende
23.12.04
11.00 Uhr: Öffnung der Marktstände
13.00 Uhr: Christkind Luftballon-Post
14.00 Uhr: Glücksrad

rrjl .rigeoern Weih,rnctllssland te.tretm s(r}r. Abor cs wlire ni.ht Mauer, wern das sr:hon alles

wire. lllvt §. Lis ;l* ?3. l)tieinbcr6tterfasttägLicheintollesl'rogrammlürlr\taihsene

. 
'-' : urd spezirll iiir 11h.ler. Eincr d€r Fixpunkte ist die Eri)ffnurg des \ieihnachtsmarkies flm 6. Dezember um 1l.00 llhr .-

durch feTjrk'vorlteher \{anlred \tirnr. Ni(:hi lehlen clart der Sr:gfr drs Maurcr Plnfcrs, dd,niL der ldrcihnr(htsnarkt tnte.
ehen guten Stern \reht. [tu arde]er Fjxpu*t ist.iäs Clücksrad der BANK AusrRrA, bel d-.m es l0ils PIcise zu geivinn'n yrbi

Apropos Ctir:ksrari: Der \LLkaui der Lo* kornmt zur Gänzr: dru Insritnt fiir scuDÄ-Netro-Rclrbilitätion zuguio, dis au.h di\

festzett Iür <l.n,A'1; i{ }.c r lvi il I I rta u L e r zur \trfügrng *cllt. scu!^-Ncuro Rrhabi}itation hnt sjch zrm Ziel gesetit, RehJ

hilitationserirge vor PäLiert€n mit reuronaler Krankheitsuriacie zn optnnieren. So eNäd1si düs.lem !ergniiSen ein f+d.'
Z,rcck. ßcsuchcn Sie den §rcjLnr.hLsnarkt ain Nlau'er I Idüpiptatz u*a i a ss * n § i r 

'q 
j rit ! t'rit il li r rn .

1 7.00 Uhr: Weihnachtssegen
durch Pfarrer Mag. Georg
Henschling
17.15 Uhr: Übergabe des Erlöses
aus dem Glücksrad an Scuba
Rehab
17.30 Uhr: Waldhornbläser
19.00 Uhr: Übergabe der
Hauptpreise
20.00 Uhr: Ende

Eine Erweiterung des
Programms ist noch möglich!

Eine Aktion der Wirtschaftskammer
Wien mit Unterstützung des Wr.

Wi rtsc haf tsfö rd eru n gsfo n ds

An dieser Stelle wollen wir Frau Brigitte Kristof
(Glasvisionen, Geßlgasse 5) und Herrn Friedrich

Ammaschell (Schuhhaus Mauer, Geßlgasse 15) sehr
danken. Durch lhr Engagement wurde der langährige

Traum von einem Maurer Weihnachtsmarkt Wirklichkeit!
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Adv.intTeit eh Ch.islbiu,n .lcn lllaurer Haqrtplilz..
sid am I'ünschstan.l trilft mar si.ih. un Lei cirtem Gl:1s- , : i:'

clien Ge§'ürzreilr die letzter Neuigkeiten iuszuiruschen. -,'
Ein klcines seihn,1d1ili.*c! S2ixlirio, das dies.s Jdh. Tri oinqr

richugen l{'ri I n ar]! iJ ]?l n rl i e.weitert wird. 20 Llrternehmen werdetl
\,r:i:
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DIE 2IN MAUER WÜNSCHEN EIN FROHES FEST UND EINEN GUTEN RUTSCHI

TERMINE;
Hier können Sie Ihre Termine ankün-
digen (siehe Impressum):
lg.n|.ll-, Jungweinkost bei Wein-
bau HOFER, Maurer Langegasse 29
19.11., 19.00 h, Felix Dworak liest
Friedrich Torberg's ,,Zu Besuch bei
Tante Jolesch", Halle Breitenfurt,
Schulgasse 1, Karten bei Drogerie
Fahrecker, Hauptstr. 157, Breitenfurl
oder an der Abendkassa (18,J20,-)
27.-28.11., 13.00-20.00, 9.00-12.00,
Weihnachtsmarkt in der Wotruba-
kirche
5.11.,15.00 h, Rodauner Nikolaus,
zieht mit Pony zur Rodauner Berg-
kirche (Kinder erhalten dort kleine
Geschenke)
20.121.11., 10.00-17.00 bzw. 15.00 h,
Buch- u. Skiflohmarkt der Pfame
Erlöserkirche,/Endresstr. 57a zu Gun-
sten sozialer Projekte.
26.127.11, 17.00-21.30 u. 10.00 -
18.00 h, Adventbasar in der Rudolf
Steiner Schule, Endresstr. 100,
27-128.11., 10.00-17.00 h, Advent-
markt der ÖVP Frauenbewegung im
Pfarrsaal Laab im Walde. Der
Reinerlös dient ausschließlich karita-
tiven Zwecken!
4.15.12., 10.00-18.00 u. 9.00-12.00 h,
Krippenausstellung und Speziali-
tätenmarkt mit hausgemachten
Köstlichkeiten im Pfarrzentrum der
Pfarre Mauer, Endresstr. 117
7.12., 19.15 h, Maurer Heimatrunde,
,,Advent in Mauer in Wort und Bild",,

Ziahlkarten in der VHS Mauer, Tel.
886263 1

9.12., 19.00 h, Vortrag ,,Aus dem
Dunkel zlrm Licht, Messias-
vorstellungen bei Juden und Chris-
ten", mit Prälat Dr. R. Schwarzen-
berger, Pfarre St. Erhard Mauer
19.12., 17.00 h, Adventsingen und
Hirtenspiel in der Pfarrkirche St.
Koloman in Laab i. W, freier Eintritt.
ab 16.30 h werden Punsch u. Kekse
gereicht
Bezirksmuseum Liesing, 1230.,
Canavesegasse 24, Tel. 8698896,
Permanentausstellung über Hugo von
Hofmannstahl, Mi u. Sa 9.00 - 12.00
h, So 10.00 - 12.00 h,
Astronomischer Verein, Sternen-
garten Georgenberg, Tel. 8893541,
astbuero @astronomische s -buero-
wien.or.at,
Union Mauer, Fußball-Meister-
schaftstermine: Sportplatz St. Erhard:
www.vereinsm eier. atl I 23 0 I union-
mauer
Prolern Nachhilfe- und Lern-
Institut Dipl.-Päd. Barbara Mramor,
Wien-Mauer, Dr. Barilits-Gasse 2-
4/7/1, Auskiinfte: Tel.01-23 ll 440,
E-Mail: offrce@prolern.at, Intemet:
www.prolern.at, Lernferien nach
Weihnachten

www.pfarremauer.at
www.georgenberg.at
www.rodaun.at

evang.atlliesing

GEWINNSPIEL!
Wir gratulieren den Gewinnem des

Gewinnspieles in der Maurer
ZeitunglOktober 2004: Gerda
Brödl, Henriette Grünwald, beide
1230, Rosemarie Horst, 1130. Die
Gewinner wurden persönlich ver-
ständigt und erhalten je einen
Warengutschein in der Höhe von
Euro 20,- des Maurer Ge-
schäftsleutevereines. Auch in die-
ser Ausgabe der Maurer Zeit:ung
sind in den Inseraten der Mitglieder
des Maurer Ceschäft sleutevereines
Buchstaben versteckt. Die Buch-
staben sind in der Reihenfolge auf-
zuschreiben, wie sie in der Zeitung
erscheinen (von Seite 2 bis Seite
16, jeweils von links oben bis
rechts unten). Der Lösungssatz
besteht aus ftinf Wörtern und 24
Zeichen. Den Lösungssatz senden
Sie bitte ausreichend frankiert an
den Geschäftsleuteverein Mauer.

Papierwaren Jagsch, Geßlgasse 1,

1230 Wien. Geben Sie bitte Namen
mit Adresse und Telefonnummer an
. Einsendeschluss ist der 10.
Dezember 2004. Aus den richtigen
Einsendungen werden drei Preis-
träger gezogen, die in der nächsten
Ausgabe der Maurer Zeitung veröf-
fentlicht werden. Zu gewinnen gibt
es wieder drei Warengutscheine zu
Euro 20,- des Maurer Geschäfts-
leutevereines. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Eine Aktion der Wirtschaftskammer
Wien mit Unterstützung des Wr.

Wi rtschaftsfö rd eru n gsfonds

Verkaufe Eigentumswohnung

in Kaltenleutgeben, 7 Om2, Dachgeschoß,

teilmöbliert, absolute Grünlage, 8m2 Terrasse,
Garage, nur an Privat. VB. Euro 157.000,--

BK. Euro 100,-. lnteressenten bitte
Tel. O664 11141 78 anrufen.
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Zotter-schokolade bei Sykora Harry-Potter in Mauer
Die wunderschönen Blumensträuße und Dekorationen des

Blumengeschäftes Getraud Sykora, Maurer Lange Gasse 21,

Tel. 888 61 55, rufen überall ein A und ein O hervor. Kein Wunder'

dass es dort, wo man Blumen in höchster Qualität bekommt, nun

auch ein perfekt passendes zusätzliches Qualitätsprodukt gibt'

Alle Kinder können mitmachen: Der Maurer Briefmarkenclub plant eine tol-

le Ausstellung: Gesponsert wird der Club von Papierwaren Jagsch!

Die Schokoladen-Manufaktur
ZOTTER aus dem oststeirischen
Hügelland steht als Inbegriff fiir
Qualität und Genuss: Seit 1996
produziert das österreichische
Traditionsunternehmen handge-
schöpfte Schokolade in einer
Fü1le an Variationen.
Dabei bezieht Sepp Zotter die

Grundprodukte überwiegend aus

der umliegenden Region und ver-
zichtet gänzlich aluf den Ztsatz
künstlicher Aromen, Ge-

schmacksverstärker und Farb-
stoffe. Markenzeichen von Zoltet
sind die feinen Gewürze, die
außergewöhnlichen Ge-
schmacksverbindungen und die
unverkennbaren VerPackungen
des Künstlers Andreas H. Gratze.

Ein reiches Sortiment der unvergleichlichen Zotter-Schokolade im

Blumengeschäft von Gertraud Sykora, Maurer Lange G. 21, Tel. 888 61 55'

Diese Hingabe macht sich
bezahlt, denn nicht umsonst wird
Josef Zotter derzeit als renom-
m iertester Chocolatier Öster-
reichs gehandelt.
Was ist nun naheliegender als

zum perfekten Blumengruß um
wenige Euro noch einen kleinen
süßen Gruß in höchster Qualität
hinzuzufligen. Ich bin mir sicher,

wer in der Adventzeit damit
beginnt, wird auch im neuen Jahr

damit nicht aufhören...
Nebenbei bemerkt, liest man in
neuesten Studien, das Schokolade
- so wie alles, in richtigen
Mengen konsumiert -ein ausge-

sprochen gesundes Produkt ist,

das die Lebensfreude hebt.
htto ://www.blumensykora. at

Ein Stand am Weihnachtsmarkt...
Stellvertretend für 21 stellen wir einen Betreiber näher vor!

Wer kennt ihn nicht, den berühm-

ten Zauberlehrling? HarrY-Potter
ist einer der größten Bucherfolge
der Geschichte. Ein richtiges
Lesevergnügen sind die
Erzählungen von Joanne K.
Rowling in ihren ,,Harry Polter"
- Bänden. Es eröffnet sich vor
allem fiir Kinder und Jugendliche

eine Fantasiewelt, die in den letz-

ten Monaten und Jahren einen

großen Anklang bei den

Leserlnnen gefunden hat. Die
mediale Aufmerksamkeit mit
Herausgabe des flinften Bandes

war gigantisch und hat die

Aufmerksamkeit von Jung und

A1t auf sich gezogen.

Der Erfolg des ,,Harry Poltet"
hat die Interessen flir Hexen und

Zauberer erneut geweckt. Die
ausschließlich fantastischen Texte

der Figuren und ihrer MYthen,

den Orten und Begriffen,
Geschichten und deren

Hintergründe sind eine Ztsam-
menstellung von magischen
Märchen, wobei es vor allem um

Vorstellungen über Hexen und

Zauberern geht.

Die ,,Harry Potter" BRIEF-
MARI(EN
In den Verhlmungen und

Buchtexten ergeben sich flir ,,

junge und alte Harry-Potter-
Fans" eine Vieizahl von

Berührungen aus der magischen

Welt, die seit kurzem auch auf 12

Briefmarken oder 2 Blöcken
mit jeweils 6 Marken zu finden

sind. Die ersten ,,HarY-Potter
Briefmarken" erblickten in Form

von zwei Blöcken das

Licht der Welt in der

Repuplic of China,
Australien folgte Wochen

später mit einem Groß-
block aus Australien.

Im Jugendsammlerclub,,THE
PHILIS" vom BSV donau in
Wien/Mauer wurden die attrakti-

ven Blöcke zum ersten Mal Prä-
sentiert! Das war eine magische

Sache! Alle Kinder bestaunten im

Club die Briefmarken, auf denen

so manche Themen alus der Hatry
Potter-Welt zu finden waren.

Im Maurer Jugend-CLUB wurde

die Idee geboren, über dieses

beliebte Thema ein Ausstellungs-
exponat mit dem Thema ,,Halry
Potter und seine magische Welt"
zusammenzusteilen. Es werden

Briefmarken und Belege über die

Themen: Zauberkunst, Monster,

Hexen, Eulen. Fledermäuse.

Geisterschlösser, Spinnen, Dra-

chen, Geister, Elfen, Wahrsager,

Katzen, Hunde etc. aus der gan-

zen Welt gesammelt. Wer möchte

da nicht machen! Interessierte
Kinder und Jugendliche treffen

sich jeden 1. Sonntag im Monat

im ,,THE PHILIS-CLUB" in der

Volkshochschule Mauer in Wien

23., Speisingerstrasse 256
(Ausnahme ist der 16. Jänner

2005). Auskünfte beim

Clubleiter: Peter Banoczay,

Telefon und Fax: 0118791671.

Das Ausstellungsexponat soll bis

spätestens Sommer 2005 fefiig
sein und bei verschiedenen
Briefmarkenausstellungen im In-

undAusland gezeigt werden. Der
Jugendclub,,THE PHILIS(
wird übrigens vom
Pap ierwarenfach gesc häft
JAGSCH, Mauer-Gesslgasse 1

gesponsert.

,'r, ,,r§st ht: l{t?{§s§,lgü*, 
'Sltttstt§
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Walter Hochmayer jun. vertreibt
im "kunsthandwerklichen Be-
reich" qualitativ sehr gute
Produkte. Er arbeitet mit
Unterstützung seiner Familie, mit
der er einige Produkte in Eigen-
eregie kreiert.
Er lebt seit 1955, seinem
Gebutsjahq in Mauer. Seine

Wurzeln reichen sehr weit zurück,
bis nach Breitenfurt und nach

Mödling. Väterlicherseits gehöt
seine Famile in gerader Linie zu

den ältesten (seit 1740) in
Mödling. Sein Urgrossvater war
selbstständig und der Erbauer des

Mödlingbaches. Sein Grossvater
mütterlicherseits war jahrzehnte-

lang im Fleischerreibetrieb der

Fam. Binder als "FLEISCHER-
MEISTER" tätig. Sein Großonkel

mütterlicherseits hatte jahrzehn-

telang eine Schusterwerkstätte in
der Gesselgasse, ja und seine

Wurzeln reichen auch noch bis

hin zum "ALTEN PARKCAFE"!
Jenes wurde jahrzehntelang von
der Fam. Ladner sehr gut gefiihrt,
und sowohl seine Schwieger-
mutter als auch seine Schwägerin
arbeiteten in diesem Betrieb sehr

viel und hart! Sie erinnetn sich im
Parkcale sehr viele honorige
Künstler bedient zu haben: Fam.

Paryla, die Hörbigers, Josef
Meinrad, und auch ma.nches Mal
Hans Moser. Viele Arzte und
auch hochrangige Kriminal-
beamte des Bezirkes Liesing -
und nicht nur von Liesing - ver-
brachten ihre Freizeit beim
Schachspielen, Lesen u.s.w!

t-



Georgenberg Aktiv
SOZIALKREIS GEORGENBERG

Der Sozialkreis Georgenberg ist
ein eingetragener Verein, gebildet
aus speziell christlich-sozial
engagierten Gemeindemitglie-
dem der Rektoratsgemeinde am
Georgenberg.

Seit ca. 20 Ja}ren bemühen sich
besonders motivierte Menschen
um die Eingliederung - aus wel-
chen Gründen immer - unsoziali-
siert gebliebenen (meist jugend-
lichen) Mitbürgern in unserer
Gesellschafts- und Arbeitswelt,
oftmals nach langiährigen
Haftstrafen derselben.

Im Laufe des Vereinsbestandes
wurden über 80 Probanden in von
Vereinsmitgliedern adaptierten
Startwohnungen - und meist auch
ihre Angehörigen - derart in
unser Alltagsleben eingegliedert,
dass sie sozial voll integriert
arbeiten und sich sozial verhalten.

Dieses Ergebnis basiert auf der
Intensivarbeit von christlich-
nächstenliebenden Betreuern
(Gemeindemitgliedem), die rund
um die Uhr - auch nachts! - zu
ihrem Einsatz gefordert wurden
(und noch werden, denn die
Probanden kommen auch später
mit ihren Problemen zu den

Problemlösern zurück).
Die erfolgreiche (und unschätzba-
re) Leistung der ehrenamtlichen
charismatischen Betreuer stützt
sich ihrerseits auf die Beratung
und Erfahrung (sowie umfangrei-
che Spezialausbildung) der uner-
müdlichen Chefbetreuerin Doris
Stengl.

Die Kosten flir unsere Gesell-
schaft, die ein unsozialisiert auf-
gewachsener Mensch im Laufe
einer kriminell verlaufenden
Karriere dem Staat verursacht,
wurden in den 70-er Jahren vom
Münchner Professor Pfeiffer mit
ca. 1,4 Mill. DM errechnet - auf
heutige Verhältnisse umgelegt ca.
1 Mill. Euro. Abgesehen vom
menschlichen Ergebnis (viele
Rückmeldungen sind wunderbar)
ist das Fazit fiir den Staat (der aus
Geldmangel keinen Beitrag lei-
stet) beachtlich

Finanziert wird die Vereinsarbeit
daher nur durch Spenden und
einen zweimal jährlich in der
Unterkirche der Wotrubakirche
veranstalteten Flohmarkt, dessen
mühsame und arbeitsaufirendige
Organisation wieder von Doris
Stengl und freiwilligen Gemein-
demitgliedern bewerkstelligt
wird.

Dr. Abel Dus

Schülerprojekt: GD über 100 Jahre Rathaus
Schülerlnnen der 5a (Antonkriegergasse, Informatikzrveig) stellten
im Auftrag des Museumsvereins Liesing eine Video-CD über die
Geschichte des Liesinger Rathauses her. Die Schülerlnnen arbeite-
ten am Tag der offenen Türe (5.11.) des Rathauses mit und verteil-
ten auch ihre CD.

27 Schülerlnnen teilten sich in
drei Gruppen auf, eine machte die
Aquisition vor dem Rathaus, eine
die Organisation im Rathaus
(Scouts, die über 1000 Gäste
durchs Rathaus flihrten) und eine
dritte die Präsentation der CD im
Sitzungssaal des Rathauses mit
drei Videoprojektoren. Alle 80
Minuten wechselten die Gruppen.

Auch ältere Menschen freuten sich
sehr über die CD und die
Erklärungen der Schülerlnnen.

Bezirksvorsteher Wurm war
ebenfalls mit der CD zufrieden.
Der Tag der offenen Tür war eine
großer Erfolg, nicht zvletzt
wegen der hervorragenden
Organisation durch Frau Mag.
Heide Liebhart.

oo
AUGENBLICKE

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessioniertes
Elektrounternehmen

ELEKTROI NSTALLATION EN
STÖRUNGSDIENST
FRIEDRICH SCHÖN MeisteT

A-238 4 Bre ite nf u rt, Ma rga ritenweg 3, M ob i ltet. : 067 6 / 7 0393 42
A-!23O Wien, Maurer Lange Gasse 56, Tel.: OL/BB? 32 66
Verkauf in Mauer: Mo., Mi., Fr. 8.30 - t2 und 15 - 18 Uhr

Do. 8.30 - 72 Uhr, Di. u. Sa. geschlossen
I nternet: http://www. I iesing.atlschoen, E-Ma il: schoen@llesi ng.at

AAUA SPEED OEG

A- 1230 Wien Fleischhackergasse 17

A ) Ihr Installateur frir Gas Wasser Heizung
In Wien - Mauer Wegzeit 4 Euro
Gasgeräteservice - Reparatur - Tausch

Terminvereinbarung unter Tel. :

06641301 96 98 GF. Hr. W. RITTER
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Jetzt NEU: Holland 54 Das aktuelle Betei-
ligungsangebot inve-
stiert in solide und ver-
kehrsgünstig gelegene
Büroimmobilien in den
Niederlanden.

Die Konzeption über-
zeug! durch ein hohes
Maß an Einnahme-
sicherheit durch Miet-
verträge mit langen
Restlaufzeiten.
Diese Veranlagungs-
möglichkeit ist vor
allem flir jene Anleger
interessant, die mit
Beteiligungssummen
ab EUR 10.000,- die
Sicherheit einer Sach-
wertinvestition suchen
und trotzdem auf hohe
Ausschüttungen nicht
verzichten wollen.

Über die genauen Merk-
male dieser Veranlagung

November 2004

informiert Sie gerne Hr.
Manfred Horer und Frau
Martina Litzka - ver-
einbaren Sie einen
unverbindlichen
Beratungstermin.

Wir informieren Sie
gerne:

Manfred Horer
Tel.: Ot/ 887 22 47

Handy 0664/627 L322
1230; Maurer HauPtPl. 7,

ma nf red. horer@rl b-noe. ra iffei-
sen.at

Sie haben guten Grund
zum Feiern: Holen Sie
sich 7,4 % (*) mit
Holland Immobilien-
fonds.
(*) erwartete durchschnittl iche
Ausschüttung pro Jahr

Jetzt in Ihrer Raiffeisen
Kundenberatung Mauer
zeichnen und 2x jährlich
kassieren!

Bei den Holland Fonds
handelt es sich um
geschlossene Immobi-
lienfonds. Konkret betei-
ligt sich der Anleger als
Kbmmanditist an einer
GesmbH & Co KG.

Geschlossene Immobi-
lienfonds in Holland bie-
ten die Sicherheit einer
Sachwertinvestition in
Kombination mit sehr
guten Renditeaussich-
ten.
Aufgrund des österrei-

chisch-niederländischen
Doppelbe steuerungsab-
kommens sind die Ge-
winne darüber hinaus
weitgehend einkom-
mensteuerfrei.
Rentabilität und Steuer-
optimierung sind zwei
wesentliche Aspekte die-
ser Form der Immo-
bilieninvestition.
Im Gegensatz zu offenen
Immobilienfonds stehen
sowohl die Investitions-
strtnme als auch die zu
finanzierenden Liegen-
schaften von vornherein
fest, was einen entschei-
denden Vorteil hin-
sichtlich der Sicherheit
für den Anleger dar-
stellt. Im Vergleich zur
Immobilienaktie wiede-
rum, sind geschlossene
Immobilienfonds durch
Sicherheit und Gewiss-
heit über die Qualität der
Immobilie gekennzeich-
net.

Roiffieisen
Kundenberotung

Mouer

in der arbeitsintenstven
Aufbauphase oft auf ihn verzich-
ten musste.

Die l-Jahres-Feier bildete auch

den Rahmen für die
Buchpräsentation der "Chronik
der Schule Mauer", die von Frau
Mag. Christl Ayad durchgeflihrt
wurde. Zum Abschluss der Reden

kam es zrtt feierlichen
Schecküberreichung (siehe das

Titelbild auf S.1 dieser Zeitung)
und der Übereinkunft, dass die

Raiffeisen und die Maurer

auch über seinen beson-

deren Bezug zu Mauer
und dass es kein Zufall
gewesen wäre, gerade

hier ein Pilotprojekt mit
der Kundenberatung zu
starten.

Danach ergriff der Leiter
der Kundenberatung
Mauer, Herr Manfred
Horer, der seinen ausge-
zeichneten Mitarbeitern
dankte, allen Kunden und
natürlich seiner Frau, die

Heimatrunde auch in Zukunft eng

zusammenarbeiten werden.

Am wunderbaren Buffet - mit
durchaus auch vielen gesunden

Produkten - labten sich die vielen
Festgäste in ausgezeichneter
Stimmung. Alle freuen sich
jedenfalls schon aufdie 2-Jahres-

Feier!

Tolles Buffet, auch mit sehr gesun-

den Produkten - reichhaltig, dass

bis zum Ende fröhlich versPeist

wurde

Sicherheitsgespräch auf höchster

Ebene: der Maurer Bürgermeister

Erhard Berg und Liesings oberster

Polizist Hofrat Mag. Otto Fussek

Echte Nachbarschaftshilfe: Fredi

Zahel sorgte für den erstklassigen
Wein.

Ein Jahr Raiffeisen Kundenbeatung in Mauer
Es war eigentlich ein Maurer Fest, das anlässlich des ersten Geburtstages der Raiffeisen

Kundenberatung Mauer stattfand. Selten sah man so viele Maurer Urgesteine auf einem

Fleck.. Ein Zeichen, wie rasch die Kundenberatung das Vertrauen der Maurer gewinnen

konnte. Dieses Fest wird allen Gästen in Erinnerung bleiben!

Schon auf der
Einladung zur 1-

Jahres-Feier konn-
te man den Bezug
der Raiffeisen zu
Mauer unschwer
erkennen, zeigte
sie doch atn
Titelblatt eine hi-
storische Aufnah-
me vom Maurer
Hauptplatz. Bei
der Feier selbst
konnte man dann
zahheiche alte
Ansichten an den Wänden
bewundern; weiters gab es eine

Keramik-Ausstellung von
Dagmar Hampel und eine wun-
derbare musikalische Begleitung
durch Otto Hablit.

Die Begrüßung kam von höchster

Stelle, Dkfm. Peter PüsPök,

Generaldirektor der Raiffeisen-
landesbank NÖ-Wien erklärte
nicht nur das zukun{tsweise kun-
denorientierte BankenkonzePt
der Raiffeisen, sondem erzählte

Püspök mit starkem Bezug

zu Mauer
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DANK,,SMIR' UND DEREN,,WEISSER ENGEL' HABEN WIR'S GESCHAFFT
Mein Mann - Dipl. Ing. Walter
Gnilsen - wurde am 13. Juli an
der rechten Hüfte operiert, d.h.
ein neues Hüftgelenk eingesetzt.
Meine große Sorge war nun,
nachdem ich noch berufstätig bin
und mein }lanrr-ttotz guten kör-
perlichen Zustandes - das 80.
Lebensjahr bereits überschritten
hat, wie wir - nach dem
Spitalsaufenthalt - seine Pflege
und Therapie meistem werden.

,,GOTT SEI DANK GIBT ES

,,SMIR" sagten wir uns".
Ich möchte vorausschicken, dass
mein Mann seit geraumer Zeit
Mitglied ist und uns nun die Idee
kam, ,,SMIR" um Rat und Hilfe
zu bitten. Nun nahm alles sehr
schnell seinen Lauf.
Frau Reisenberger nahm am
Telefon sehr freundlich unsere
Wünsche entgegen und vermittel-
te uns den Kontakt zu Schwester
Gabriele.
Mit Schwester Gabriele konnte
ich sehr schnell einen Termin
fixieren. Sie kam ins Haus und
machte eine Bestandsaufnahme
der Situation. Weiters erklärte sie
miq welche Maßnahmen ergriffen
werden müssten um meinem
Mann - nach seinem Spitals-
aufenthalt - einen schnellen und
oplimalen Erfolg seines
Zustandes angedeihen zu lassen.
Sie hat beim Organisieren vom
Krankenbett über den erhöhten
WC-Sitz welcher nach einer
derartigen Operation erforderlich
ist - bis zum Badebrett flir die

Badewanne und noch etlichen
Kleinigkeiten, die besorgt und
erledigt werden mussten, bevor
mein Mann vom Spital nach
Hause kam, alles richtig durch-
dacht und beim Organisieren mit-
geholfen. Die Teppiche mussten
entfernt, am WC ein Haltegriff
montiert werden und die
Duschtrennwand auf der Bade-
wanne war zu demontieren. Dann
erklärte sie mir, wie die Hilfe von
Seiten ,,SMIR" erfolgen könnte
und wir legten gemeinsam den
Plan fiir die kommenden Wochen
fest.
Die vier SMIR-Schwestern
(Schwester Gabriele, Agnes,
Elisabeth und Fini) wechselten
sich ab und waren stets pünktlich
und zuverlässig. Sie übernahmen
die Körperpflege meines Mannes
am Morgen, bereiteten ihm das
Frühstück, sorgten sich fiir die
Beschaffung und das Servieren
des Mittagessens. Letztlich
kamen sie auch am Abend, damit
sie meinem Mann die erforderli-
che Injektion - (fiir Blutver-
dünnung) - geben konnten. Sie
standen uns bezüglich einer
Therapie zu Hause mit Rat und
Tat zur Seite. Außerdem vermit-
telten sie uns die entsprechende
Therapeutin und wir nahmen die-
se Hilfestellung geme und dank-
bar an.

Die empfohlene Physiothe-
rapeutin nahm sofort Kontakt mit
uns auf. Es wurden 10 Behand-
lungen zu Hause fixiert.

Auch diese Zeiten konnten wir
sinnvoll mit ,,SMIR" absrimmen
und fiir ein gutes Nebeneinander
sorgen, damit es keine Zeit-
überschreitungen geben konnte.
Nach kurzer Zeit marschierte er
im Wohnraum schon ohne
Krücken, lediglich beim Spa-
zierengehen - außerhalb der
Wohnräume - benützte er noch
eine Krücke.
Gott sei Dank war er auch bei der
Rehab wieder in den
Händen.
Dank der rührenden, mensch-
lichen Kombination von fachli-
chem Wissen und Einsatz-
bereitschaft der,,SMIR"-Schwes-
tern können wir einen großartigen
Erfolg verzeichnen.
Bei uns zu Hause sprachen wir
immer nur von den ,,WEISSEN
ENGELN". Die vier Schwestem
von,,SMIR" waren stets in weiß
gekleidet und erschienen uns
durch ihre Einsatzbereitschaft, ihr
freundliches Wesen und ihre
Hilfsbereitschaft als wahre Enge1.
Auf diesem Weg möchten wir
nochmals herzlichen Dank sagen.
Wir wünschen Ihnen weiterhin
viel Erfolg und Ausdauer, sowie
Kraft durch Gottes Hilfe, um
noch vielen Menschen in Zukunft
helfen zu können.
Nochmals vielen Dank an die
gesamte Organisation,,SMIR"
und ihren ,,WEISSSEN

Jetzt ist es schon höchste Zeit fix
eine stimmungsvolle Weihnachts-
beleuchtung für Haus, Garten,
Wohnung oder Balkon.
Elektro Schön bietet nicht nur
exklusive Ware zu einem fairen
Preis, sondem auch eine kosten-
günstige Montage Ihrer Weih-
nachtsbeleuchtung.
Verzaubern Sie also Ihr Heim
oder Ihr Geschäftslokal mit
Lichteffekten, wählen Sie aus
dem reichhaltigen Warensor-
timent: Lichtschlauch-Systeme,
Lichterketten, Lichtervorhänge,
Lichterbögen, Fenstersilhouetten
usw. Natürlich sind sämtliche
dazugehördenen Ersatzlampen
lagernd.

Elektro Schön
Maurer Lange Gasse 56
1230 Wien
Tel. 889 32 66

Reserveoffizier kauft
Orden, Ehrenzeichen,
Uniformen und Militaria

Tel. 888 58 21

Bildenohmen

Posseporlouh

Wechsehohmen

Sonderonfeiligungen

Restourierungen

0oledeschienen

Diebstohhkherungen

Spiegelmhmen

lxpressservice

Ititontogeservice

[ieferservice

Ehepaar Schön: strahlt und lässt
l\4auerstrahlen! Foto:lvl.Klinger

nl.obil06761703 93 42

Öffnunsszeiten:
Mo., Mi., Fr. von 8.30 bis 12.00
Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag von 8.30-12.00 Uhr.
An den Weihnachtssamstagen
von 8.30 bis 13.00 Uhr.

ENGELN".

';:;:::undDipt *'b

Elektro Schön

0&I\t
LebensARI

illlfüJT',ft,T]
l

Iel.t01/BB9 2527

Di-fr: I0 - l8
So: 9-13

NICHTS PASSENDES
FÜR WEIHNACHTEN?

Schenken Sie Schönheit und

Entspannung mit

Kosmetikgutscheinen!

Weihnachtsangebot:

6er-Kosemetik-Abo

aIs GUTSCHEIN

jetzt um 229.- Eurol

Auf lhren Besuch freut sich

BEAUTY KOSMETIK
MAUER

Inh. Marion Seitz
23, Maurer Lmgegasse 39

Tel. 888 0 222 od.066412008528
Termine nach Vereinbamg

Warum man jetzt einen
Teppich kaufen sollte!
Im Iran kam es schon im letzten
Jahr zv sozialen Umstruk-
turierungen: Wirtschaft und In-
dustrie wurden ausgebaut, wo-
durch attraktive Arbeitsplätze
angeboten werden konnten. So
kam es dazu, dass der traditionel-
Ie Beruf des Teppichknüpfers kei-
nen regen Zulauf mefu fand, und
die verbliebenen Teppichknüpfer
besser entlohnt werden mussten.
Das führt natürlich zu Preis-
steigerungen beim Endprodukt:
bis zu 50oÄ wurden Teppiche teu-
rer, die eine besonders lange
Arbeitszeit benötigten. Der Tep-
pich auf unserem Foto wird in
über einem Jahr geknüpft!

Herr Darbandi vom Orient-
teppichfachmarkt Persia, Geßl-
gasse 13, hat wertvolle Teppiche

noch vor dieser Preissteigerung
eingekauft und gibt sie auch noch
zum entsprechend günstigen
Verkaufspreis weiter: So lange
der Vorrat reicht! So schenken Sie
zu Weihnachten das Doppelte.
Siehe auch Seite 2.



Chris Lohner
stellt vor

lng. Walther Fitz
"RODAUN AKTIV und SMIR"

Ausstellung Walter Matula
"lmpressionen", Aquarelle, Federzeichnungen
Vemissage am Donnerstag, 18.

November 2004, 19.30 Uhr
Eröffnung: Herr Hofrat Mag.
Walter Schauer. im Kollegium
Kalksburg, Promenadeweg 3,

1230 Wien, 1. Stock,
Direktionsgang. Dauer der
Ausstellung vom 18. 11.- 9.12.
2004 täeliah Montag - Freitag
von 9.00 - 18.00 Uhr.
Persönliche Anwesenheit: Jeden

Dienstag und Donnerstag von
15.00 - 17.00 Uhr und nach
Vereinbarung.
Im Rahmen dieser Ausstellung
wird der Bildband Walter Matula
"Zeichnungen Aquarelle" prä-
sentiert.
In diesem Buch sind auch
Abbildungen von Arbeiten aus

einem Zyklus über Mauer enthal-
ten.
Das Buch ist ab Mitte November
2004 erhältlich bei:
Textilwaren Buberl, Mauer,
Geßlgasse 19, Raiffeisen-Bank,
Mauer, Maurer Hatptplatz 19, an

der Verlagsadresse 1230 Wien,
Rudolf Waisenhorn-Gasse 56
(0664 578 9053) und bei allen

Ausstellungen.
Persönlichen Daten:

Adresse: 1230 Wien, Rudolf
Waisenhorn-Gasse 56

Matula ist "Liesinger" seit
Geburtsjahr 1939, seit 1984 in
Mauer wohnhaft. Die schöne und
traditionsreiche Heimat Mauer
bietet für ihn als Maler und
Grafiker schöne Gelegenheiten
mit der Natur im Einklang zu

sein.

Mitglied der Liesinger Künstler-
werkstätte.

Zahlr eiche Einzelausstellungen
und Ausstellungsbeteiligungen:
Z. B. Ausstellungen in der Bank
Austria in Mauer und im
Bezirksmuseum Liesing mit
Arbeiten über unsere Heimat.

Fragt man Walther Fitz, wie es ihm in
seinem ,,Ruhestand" geht, kommt
meist die Antwort: "Gut - weil immer

in Bewegung."

Aktivität ist wohl eines der wichtig-
sten Kennzeichen flir den bald 70 jäh-

rigen, dem offensichtlich,,nie fad" ist

- sein Aktionsgebiet ist jetzt vorwie-
gend Rodaun und SMIR.

Nach Realgymnasium, Matura und

einer Technik-Kurz-Ausbildung am

TGM und einer knapp einjährigen

Praxis in Holland bewarb er sich als

20 Jähriger beim damals im Entstehen

begrilfenen Österreichischen Fern-

sehen. Von der ersten Sendung im
August 1955 bis zu

seiner letzten Tätig-
keit der HDTV
Opernübertragung
der ,,Fledermaus"
am 31.12.1993 hatte

er das Glück, im
Berufsleben mit
immer neuen Auf-
gaben konfrontiert
zu werden, oft als

,,Start up-Manager"
in neuen Proiekten,
aber auch in ver-
schiedenen Ebenen
im Linienmanage-
ment des neuen Mediums Fernsehen.

1964 zog er mit seiner Familie (Frau

und 3 kleinen Kindern) in die damals

a1s bahnbrechend angesehene Flach-

bausiedlung am Mauerberg, damals

nach einer Baukostenerhöhung um

30Yo ,,gerade nicht leistbar".

Seither wohnt er geme in dieser schö-

nen Wohnlage, mit dem Blick auf
Rodaun, in der Nähe der südseitigen

Weingärten und der einzigartigen
Himmelswiese.
Durch seine Kinder, die in Rodaun

den Kindergarten und die Volksschule

besuchten, ergab sich Interesse und

Bindung an Rodaun . Dort fanden auf
Initiative von Dr. Czedik im El-
ternverein bereits bemerkenswerte

Aktivitäten mit aktiven Eltern der

Volksschulkinder statt. Auch im
Rahmen der Pfarre Rodaun gab es

eine offene, aktive Gemeinschaft, die

eine Integration und Identifikation
mit den Menschen in Rodaun in Gang

set^e.
1990 wurde von einer Gruppe enga-

gierter Rodauner um Kurt Fessler und

Marlies Radl die Idee der Nach-
barschaftshilfe und Hauskranken-
pflege in Form eines gemeinnützigen

Vereines realisiert und aktive Mit-
arbeiter waren gefragt.

Fitz: ,,So kam ich in der Grün-
dungsphase dazu und betreue seit

damals als Mitglied des SMIR Vor-

standes die PR".
Als direkte Folge des Rodauner

Kirtages, infolge einer Werbeaktion

flir SMIR, wurde die Initiative ,,RO-
DALIN AKTIV" begründet, eine klei-
ne Gruppe engagierter Rodauner mit
dem Ziel, Kultur im weitesten Sinn

zu bieten, von der Orlsbildpflege
über Kultur- und Naturwanderungen

bis zo Veranstaltungen. Im
Rodaurerhof Keller (,,Gwölb") ent-

stand parallel dazu die ,,Vienna
Swingtime Company" (Jerry Grimm-

linger, Alphons Bauer und Fitz), die

dort sieben Jahre lang monatlich

Jazzkonzerie mit den besten Mu-
sikem Wiens veranstaltete.

RODAUN AKTIV
- nun schon seit 10

Jahren ,,aktiv"-
will auch Unter-
stützer von Ini-
tiativen sein und
nicht nur selbst
Veranstalter.

Fitz: ,,Am liebsten

möchte ich als

Besucher ztf

Veranstaltungen in
meinem Wohn-
umfeld gehen,

ohne sie selbst

organisieren zu müssen. Erfolge ver-

buchen wir als Veranstalter der.iähr-

lichen Fixtermine ,,Rodauner
Nikolaus", Rodauner Kinderfa-
sching, Konzerte im Hofmanns-

thalschlössel und als Mitveranstalter

des Rodauner Kirtages", für die wir
auch die aktive Unterstützung der

B ezirksvorstehung erhalten."

Nach dem plötzlichen Herztod von

Dr. Czedik-Eysenberg im Oktober
2001 nahm Fitz notgedrungen die

Herausforderung an, die Nachfolge

als SMIR Obmann anzutreten um

die Kontinuität der erfolgreichen
SMIR Entwicklung zu wahren..

Und wie geht's weiter?
Fitz hat heuer bereits die

Organisation des Rodauner Kirtags

an ein jüngeres Team übergeben.

Auch die mittelfristige Ablöse als

Obmann von SMIR ist deklarierte

Absicht: ,,Ein lebendiger Betrieb wie
SMIR soll nicht langzeitig von über

70 Jährigen geführt werden".

Bleibt ihm also noch immer die
Familie, RODATIN AKTIV, Freunde,

Hobbies und Sport wie Wandern,

Skifahren etc. um weiterhin aktiv zu

bleiben....

lng. Walther Fitz



November 2004

Aus lhrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer. Geßlgasse 9A. Tel. 888 67 39. Fax B8B G7 39-7 Elnk!ut.r lr

MAUERwrrw. m auer, atls chlesin ger

Gute Ideen setzen sich durch!
C DUFTBRUNNEN v, NATURGARTEN:

Mehr und mehr wird die Bedeutung von FENG (Wind) SHUI (Wasser) in unserem Lebensbereich erkannt. Dabei spielen die Elemente
eine wichtige Rolle für das Wohlbefinden. Wasser speichert leben und Energiefluss. Reines erfrischendes Wasser aktiviert die Energie
im Raum und schafft Harmonie. Die Duftbrunnen erfüllen dabei diese Funktion. Das ATHERISCHf öl im Brunnen, spendet Duft,
Behaglichkeit, steigert Kreativität, die Stimmung und das Gefühl der Frische.

3 ANGORA - gezielte Wärmetherapie auf ganz natürliche Weise:
Eine besonders angenehme und gleichmäßige Wärme bietet diese hochwertige 'GESUNDHEITSWASCHE". Der dichte Angoraflausch
bildet ein natürliches Klimapolster zwischen Haut und Oberkleidung. Genießen Sie die wohltuende Wärme dieser hochwertigen,
anschmiegsamen ANGORA - wARv fwASCH f .

3 LEBKUCHEN ausSCHARDING und MARIAZETL:
Wie jedes Jahr bieten wir lhnen verschiedene LEBKUCHEN - Spezialitäten aus Schärding (unter anderem Früchte-, pflaumen-,
Himbeergelee-Lebkuchen) und Mariazell (eine große Auswahl von Fünfmandler über Diabetiker-Lebkuchen, powideltascherln bis zu
Mariazeller Kostbarkeiten) an. Für die in der Zwischenzeit liebgewonnen LEBKUCHENKRAMPUSSE bzw. NIKOLAUSE nehmen wir gerne
lhre Bestellung entgegen.

c ÜegnsplelEl,l AUF VIDEO oder DVD:
Wir überspielen auch lhre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (zB. VHS
und Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, pAL, SECAM, VHS, VIDEO
8 und Hl 8 / Betamax sind kein Problem. NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme
und allgemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos

3 KODAK PICTURE MAKER:
Weihnachten kommt mit Riesenschritten. Ausschnitte, Fotokalender, Glückwunschkarten, Puzzles u.v.m. können wir nicht nur vom
analogen Negativ oder Dia ausarbeiten, sondern auch von lhrem digitalen Datenträgern. Wir beraten Sie gerne.

3 ÖrruurueszeFEN im DEZEMBER: MO - SA 8 - 18 h durchgehend geöffnet. Feiertag g.12. von 10 - 16h

WWW ffiffi §§ffiKWffi

I'IAIJREN ULLEII

1230 Wien, Kaserngasse 3

Eigentumswohnungen
8 lichtdurchflutete, moderne Villen mit 17 Wohnungen gruppieren sich um den
künstlerisch gestalteten,,Anger" - repräsentativ, individuell, wedvoll.

. 17 Wohnungen von 129 mz bis 216 m2

. großzügige Grundrisse

. qualitätvolle Ausstattung
r Gärten, Terrassen, Wohnkeller
o Storageräume
r Garage für 36 Autos

e Beste lnfrastruktur
o 5 Gehminuten zum Maurer Hauptplatz

Baubeginn Herbst 2004
Feft igstellung Frühjahr 2006
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Adventmarkt der
Rudolf Steiner
Schule
26.127.II, 17.00-21.30 u. 10.00 - 18.00 h,

Adventbasar in der Rudolf Steiner Schule.

Endresstr. 100.

Wer bewundert sie nicht, die schönen, weihn-
achtlich dekorierten Fenster des Maurer
Schlössls. Am Weihnachtsmarkt werden zahl-
reiche Spezialitäten und Aktivitäten angebo-

ten. Alle, die in eine weihnachtliche
Stimmung kommen wollen, sollten diesen

schönen Markt keinesfalls versäumen.
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Der Maurer
Kalender mit 13
alten Ansichten

aus Mauer ist bei
den Firmen

Papierwaren
Jagsch,

Parkdrogerie
Schlesinger und

Textilwaren
Buberl um 8 Euro

erhältlich. Ein

schönes
Weihnachtsge-

schenk für ande-
re oder Sie selbst!

Kommt Schnee, kommt Heilig...
Besonders gut geschultes

Personal, modernster
Fuhrpark und Handy-
Einsatz garantieren eine

schnelle und zuverlässige

Schneeräumung Ihres
Grundstücks durch den

Meisterbetrieb Heilig. In
manchen Bezirken Wiens

längst die Nummer 1,

betreut die Firma an die
5000 Liegenschaften im
preiswerten Winter-Abo,
das Dachlawinenservice
und Tauwetterkontrolle
mit einschließt!

Fax DW 30
http://www.heilig.at

und Dienstleistungen nach Maß fur
alle Jahreszeiten - sind das

Geheimnis des großen Fir-
menerlolges seit 25 Jahren.

Bevor Ihnen aber die Firma Heilig
ein verbindliches Angebot in
Sachen Schneeräumung machen
kann ist es nötig, dass ein Betreuer
Ihr Grundstück - kostenlos natür-
lich - besichtigt. Rufen Sie daher

sofort die Snow-Line 01/ 802 3000
(Fax DW 30) an, denn der Winter
hatja schon begonnen!

Oder noch schneller: gehen Sie

Online auf wwwheilig.at und fiil-
len Sie das e-Offer1 Formular auf
der Winterseite aus und drücken
Sie auf,,senden".

Und so viele Privatkunden und
Hausverwaltungen können nicht
falsch liegen, wenn sie Jahr fl.ir
Jahr den ,,Winterdienst ohne

Risiko" von Heilig anheuern und
somit auch ihre Haftpflicht an die-
sen übertragen.

Der Meisterbetrieb ist auch

bekannt wegen seiner ,,Um-
weltpolitik": Bei den verwendeten
Reinigungs- oder Streumittel, ach-

tet Chef Ulrich Heilig, 48,
besonders auf ökologische
Verlräglichkeit und umweltscho-
nende Dosierungen. Alle
Reststoffe werden umweltgerecht
entsorgt oder dem Recycling zuge-

flihrt. Solches fachliche Wissen -
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Fa. Heilig: Snow-Line O7/AO2

,Jf#'*lil-o!FuRT BEIWIEN
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dampfbad

TIPPS VOM POOL.

UND SAUNA PROFI

!! WINTERZEIT = SAUNAZEIT !!

Holen Sie sich Ihren persönlichen Wellness-
Tempel nach Hause.

Jetzt ist wieder die kühlere Jahreszeit. Beugen Sie Schnupfen

und Grippe vor - mit lhrer eigenen Sauna!

Blockbohlen-Sauna: 45 mm Stärke, Ganzglastüre, umfangrei-
che Innenausstattung und Zubehör, Saunaofen.
Jetzt statt 4.724,- nur 3.990,-
Weiters haben wir für Sie: lnfrarotkabinen, Dampfbad,
Whi rlpool, Wasserpflege, Durftkonzentrate, Zu behör.

ACHTUNG! Bis Ende März Wintetöffnungszeiten:
Mo-Di-Do-Fr von 9 - 12 und 14 - 16.30 Uhr

Mi 9 - !2Uhr
Samstag geschlossen!

Mit freundlichen Fitnessgrüßen

20 Jahrepool 
& sauna plahs


